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Vorbemerkung 

Der vorliegende Bericht dokumentiert die Ergebnisse eines Projekts aus dem Programm 
FORSCHUNGSKOOPERATION INTERNATIONALE ENERGIEAGENTUR. Es wurde vom 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie initiiert, um Österreichische 
Forschungsbeiträge zu den Projekten der Internationalen Energieagentur (IEA) zu 
finanzieren.  

Seit dem Beitritt Österreichs zur IEA im Jahre ���� beteiligt sich Österreich aktiv mit 
Forschungsbeiträgen zu verschiedenen Themen in den Bereichen erneuerbare Energieträger, 
Endverbrauchstechnologien und fossile Energieträger. Für die Österreichische 
Energieforschung ergeben sich durch die Beteiligung an den Forschungsaktivitäten der IEA 
viele Vorteile: Viele Entwicklungen können durch internationale Kooperationen effizienter 
bearbeitet werden, neue Arbeitsbereiche können mit internationaler Unterstützung 
aufgebaut sowie internationale Entwicklungen rascher und besser wahrgenommen werden. 

Dank des überdurchschnittlichen Engagements der beteiligten Forschungseinrichtungen ist 
Österreich erfolgreich in der IEA verankert. Durch viele IEA Projekte entstanden bereits 
wertvolle Inputs für europäische und nationale Energieinnovationen und auch in der 
Marktumsetzung konnten bereits richtungsweisende Ergebnisse erzielt werden.  

Ein wichtiges Anliegen des Programms ist es, die Projektergebnisse einer interessierten 
Fachöffentlichkeit zugänglich zu machen, was durch die Publikationsreihe und die 
entsprechende Homepage www.nachhaltigwirtschaften.at gewährleistet wird. 

DI Michael Paula 
Leiter der Abt. Energie- und Umwelttechnologien 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
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Der Fokus des österreichischen Beitrags zum ISGAN Annex 6 ist die Interaktion zwischen Übertragungs- 

und Verteilnetzbetreiber. Dabei werden die technische Interaktion, der notwendige Datenaustausch 
und Markt- und regulatorische Aspekte behandelt. Diese Thematik hat weltweit unterschiedliche 

Voraussetzungen und auch der Stand der Forschung ist unterschiedlich in den teilnehmenden Ländern. 
Der internationale Erfahrungsaustausch durch ISGAN ist eine einzigartige Möglichkeit, von Ländern 

außerhalb Europas zu lernen und in Österreich entwickeltes Know-how und Technologien zu 
exportieren. Die österreichische Beteiligung an ISGAN Annex 6 seit dem Start in 2012 hat die Basis 

gelegt für die vertiefende Analyse und die Diskussionen der letzten Jahre. 

Der vorliegende Bericht gliedert sich wie folgt: in Kapitel 3 werden die Struktur und die Inhalte des 

International Smart Grid Action Networks im Allgemeinen und der Annex 6 im Speziellen dargestellt. 
In Kapitel 4 werden die konkreten Ergebnisse des Vorhabens und die methodische Vorgehensweise im 

Projekt erläutert. Ein Teil der Ergebnisse stellt der Know-how Transfer nach Österreich dar, welcher in 
Kapitel 5 dargestellt ist. Schlussfolgerungen zum Projekt sind im Kapitel 6 zu finden. 

 

3. Hintergrundinformation zum Projektinhalt  

Die Strukturen des Elektrizitätssektors sind sehr komplex und reichen von der Stromerzeugung auf 
allen Spannungsebenen, der Übertagung im Höchstspannungsnetz und der Verteilung auf 

Hochspannungs-, Mittelspannungs- und Niederspannungsebene bis zu den Endnutzern. Da ein 
Technical Collaboration Programme alleine unmöglich all diese zahlreichen Aspekte abdecken kann, 

konzentrieren sich die Aktivitäten innerhalb ISGANs auf Bereiche, in welchen Staaten 
Regulierungsaufsicht bzw. andere Hebelwirkung besitzen. Das im Jahr 2011 vom Clean Energy 

Ministerial initiierte International Smart Grid Action Network (ISGAN) hat demnach folgende fünf 
Schwerpunkte: „Policy, Standards and Regulation“, „Finance and Business Models“, „Technology and 

systems development“, „Users and consumers engagement“ und „Workforce skills and knowledge“. 

ISGAN wird gemeinsam von der Internationalen Energieagentur und dem Clean Energy Ministerial 
getragen (siehe Abbildung 1). Die ISGAN Mitglieder berichten periodisch über den Fortschritt und 
aktuelle Projekte an die IEA und auch an die Minister des Clean Energy Ministerial. Das Clean Energy 

Ministerial (CEM) setzt sich aus Ministern von 24 Ländern zusammen und trifft sich einmal im Jahr. Bei 
diesem Treffen werden auch jeweils Key Messages aus IEA ISGAN vorgestellt. ISGAN ist eine von 13 

offiziellen CEM Initiativen (siehe auch Abbildung 2). 
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Abbildung 1: Struktur und Einbettung IEA ISGAN 
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Abbildung 2: CEM Mitglieder und Initiativen (Stand Juni 2017, Quelle: CEM) 
 

Die Mitglieder des IEA ISGAN setzen sich aktuell (Stand Juli 2018) aus folgenden Ländern zusammen: 

Österreich, Australien, Belgien, China, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Indien, Irland, 
Italien, Japan, Kanada, Korea, Mexico, Norwegen, Niederlande, Russland, Spanien, Schweden, Schweiz, 

Singapur, Südafrika und die USA. 

Während in Entwicklungsländern grundlegende Energieversorgungssicherheit die höchste Priorität 
hat, spielt in Europa die verstärkte und kosteneffiziente Integration dezentraler, erneuerbarer Energie 
eine große Rolle.  

ISGAN hat sich zum Ziel gesetzt, das Verständnis der Smart-Grid-Technologien zu verbessern und die 

Entwicklung und Verbreitung dieser Technologien weltweit voranzutreiben. Das beinhaltet auch die 
Änderung von regulatorischen Rahmenbedingungen, so dass ein günstiges Umfeld für Smart Grids 

geschaffen wird. ISGAN ist ein Netzwerk von nationalen Stakeholdern, welches einen dynamischen 
Wissensaustausch und technologische Unterstützung in allen Annexen gewährleistet. Dazu werden 

Informationen über Smart-Grid-Projekte, Praktiken und Richtlinien gesammelt, zusammengeführt und 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt.  

Das BMVIT mit Unterstützung des Austrian Institute of Technology (AIT) hat aktiv an der Definition des 
Annexes 6 „Elektrizitäts- Transport- und Verteilsysteme“ mitgearbeitet. Hauptziel des Annexes 6 ist 

eine langfristige Vision für die Entwicklung eines intelligenten Elektrizitätssystems über alle 
Spannungsebenen zu etablieren. Die Anforderungen an das Netz haben sich in den letzten Jahren 

grundlegend geändert: es muss mit intermittierender Erzeugung und aktiven Konsumenten umgehen 
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können, muss Netzdienstleistungen anbieten und braucht flexible Ausgleichsmöglichkeiten wie 

Speichertechnologien.  

Auf Initiative Österreichs wird in Annex 6 ein spezieller Fokus auf die Interaktion der unterschiedlichen 
Smart Grids Ansätze in den einzelnen Spannungsebenen gelegt. Dies deckt sich mit den strategischen 

Arbeiten und Zielen in der Europäischen Union - so wird die Interaktion von 
Übertragungsnetzbetreiber und Verteilnetzbetreiber in der Research und Innovation Roadmap des 

ETIP SNET3 als eine der wichtigsten Herausforderungen für zukünftigen Netzbetrieb erkannt. Auch 
aktuelle Position Papers4 der Stakeholder der europäischen Energiewirtschaft betonen die Wichtigkeit 
der Interaktion zwischen TSOs und DSOs. 

Annex 6 adressiert die wichtigsten Aspekte in Bezug auf Netzplanung und –betriebsführung wie 

Risikomanagement, Auslastungssteigerung, Senkung der Wartungskosten und eine erhöhte 
Betriebszuverlässigkeit durch die Einführung von neuen Technologien. Bewährte Ansätze und 

Methoden von Smart-Grid-Technologien werden erfasst und Berichte bzw. Positionspapiere mit 
Systembezug erarbeitet.  

Die Aktivitäten in Annex 6 sind derzeit in fünf Tasks verteilt.  

 

Abbildung 3: Tasks in ISGAN Annex 6 

 

 

                                                           
3 Final 10-year ETIP SNET R&I roadmap covering 2017-26; European Technology and Innovation Platform – 
Smart Networks for Energy Transition (ETIP SNET); 2016  
4 General Guidelines for Reinforcing the Cooperation between TSOs and DSOs; CEDEC, EDSO, ENTSO-E, 
Eurelectric, GEODE; 2015   
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Die jeweiligen Tasks teilen sich in folgenden Haupt- und Teilaktivitäten:  

Task 1: Policy and regulation (USA Lead) 

• Activity 1.1: Identify current major economic, reliability and environmental policies and 
regulations that impact transmission and distribution systems. 

• Activity 1.2: Assess the impacts and interactions among the economic, reliability and 
environmental policies and regulations for transmission and distribution systems. 

• Activity 1.3: Identify and evaluate policy options that would support future smart grids with 
respect to combined transmission/distribution planning and operations tools that maximize 
system efficiency in the presence of distributed energy sources, storage, demand response 

and electric vehicles at the distribution system level. 

• Activity 1.4: Assess the impacts and challenges of developing market designs and policy 

options for implementing advanced ICT, control, and other advanced technologies with 
respect to data sharing, cybersecurity and consumer sensitivities. 

 

Task 2: Expansion Planning and Market analysis (Italy Lead) 

• Activity 2.1: Assessment of available methods and tools for transmission expansion planning 

• Activity 2.2: Potential of transmission technologies in enhancing power system exploitation 

• Activity 2.3: Identification of requirements for tools addressing new transmission planning 
needs 

• Activity 2.4: Analysis of market problems. Methods and tools for the analysis 
 

Task 3: Technology trends and Deployment (Sweden Lead) 

• Activity 3.1: Review of feasible technologies for enhanced T&D capacity and flexibility.  

• Activity 3.2: Identify ICT priorities to enhance power system monitoring and control.  

• Activity 3.3: Recommendations regarding the promotion and prioritization of technology 

demonstration activities and methods to speed up deployment of promising solutions for a 
smart and strong grid.  

• Activity 3.4: Interacting and contributing to key international projects 
 

Task 4: System Operation Management and Security (Norway Lead) 

• Activity 4.1: Balancing control: Assessment of available methods and tools for power balancing 
assessments and the need for new tools.  

• Activity 4.2: Wide Area Monitoring Systems (WAMS): Assessment of promising applications of 

Wide Area Monitoring Systems for improving situational awareness in system operation. 
Identify the need for developments of tools and security standards in order to accelerate the 

implementation and deployment of WAMS technology.  





http://www.hybridvpp4dso.eu/front_content.php
https://www.energieforschung.at/projekte/1012/advanced-balancing-services-for-transmission-system-operators
http://www.electrairp.eu/
http://smartnet-project.eu/
http://interplan-project.eu/








http://www.iea-isgan.org/storage-and-balancing-as-key-elements-for-future-network-planning-and-electricity-markets-design/
http://www.iea-isgan.org/storage-and-balancing-as-key-elements-for-future-network-planning-and-electricity-markets-design/


http://www.iea-isgan.org/the-role-and-interaction-of-microgrids-and-centralized-grids-in-developing-modern-power-systems-2/
http://www.iea-isgan.org/the-role-and-interaction-of-microgrids-and-centralized-grids-in-developing-modern-power-systems-2/


http://www.iea-isgan.org/system-efficiency/


http://www.hybridvpp4dso.eu/front_content.php
https://www.energieforschung.at/projekte/1012/advanced-balancing-services-for-transmission-system-operators
http://www.electrairp.eu/
http://smartnet-project.eu/
http://interplan-project.eu/
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6. Schlussfolgerungen, Ausblick und Empfehlungen 

Mit den oben dargestellten Ergebnissen konnte sich das Projektteam auf internationaler Ebene im 
Bereich der Interaktion von Übertragungsnetz und Verteilnetz ausgezeichnet positionieren und 

entsprechendes Wissen sammeln.  

Das jüngste Diskussionspapier zum Thema „ICT and data exchange aspects of TSO-DSO interaction“ 

ergänzt die vorherigen Arbeiten im Bereich der Interaktion von Übertragungsnetz und Verteilnetz, 
welche auf die grundlegenden technischen Herausforderungen und auf die Marktaspekte der 

Interaktion von Übertragungsnetzbetreiber und Verteilnetzbetreiber fokussierten. Diese drei Arbeiten 
zeigen die Notwendigkeit und das Potential einer engeren Zusammenarbeit zwischen Netzbetreibern 

auf unterschiedlichen Spannungsebenen. Im internationalen Kontext gibt es bereits erste Erfahrungen 
und Best Practices, die auch im österreichischen Kontext relevant sind. Für die einzelnen Details wird 

auf die entsprechende Deliverables (siehe Kapitel 4) verwiesen. 

In den vergangenen Jahren wurden erste Demonstrationsprojekten gestartet und Ergebnisse werden 

in den kommenden Monaten und Jahren erwartet. Es wird ermöglichen die Ansätze und Konzepte aus 
den Annex 6 Arbeiten im Licht dieser Ergebnisse zu prüfen und konkrete Lessons Learned aus 

nationalen und internationalen Forschungsprojekten zu sammeln und den relevanten Stakeholdern 
bereitzustellen.  

Diese Stakeholder sind nach wie vor, auf nationale Ebene, Netzbetreiber, Energieversorger, 

Industriebetriebe und Forschungsakteure. Dazu gibt es laufende Abstimmungen mit dem BMVIT und 
Vorträge im Rahmen der Smart Energy Systems Week und der nationalen Technologieplattform Smart 
Grid Austria. 

Auch der Austausch mit laufenden nationalen und Europäischen Forschungsprojekten mit 

österreichsicher Beteiligung wird weiterhin stattfinden. 

Das Projektteam wird die vorliegenden und zukünftig zu erwartenden Ergebnisse in Diskussionen mit 
dem Klima- und Energiefond zur strategischen Abstimmung möglicher Ausschreibungsthemen rund 
um die Interaktion von Übertragungs- und Verteilnetz auf nationaler Ebene einbringen. 

7. Verzeichnisse 

7.1. Literaturverzeichnis 

Folgende relevante Publikationen wurden kürzlich veröffentlicht und sind auf der ISGAN Website 
verfügbar: 

• TSO-DSO Interaction: An overview of current interaction between transmission and 
distribution system operators and an assessment of their cooperation in Smart Grids; Antony 

Zegers, Helfried Brunner, IEA ISGAN Annex 6, 2014 
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Link: http://www.iea-isgan.org/tso-dso-interaction-an-overview-of-current-interaction-

between-transmission-and-distribution-system-operators-and-an-assessment-of-their-
cooperation-in-smart-grids/ 

• Single Marketplace for Flexibility; Antony Zegers, Thomas Natiesta, IEA ISGAN Annex 6, 2016 

Link: http://www.iea-isgan.org/single-marketplace-for-flexibility/  

• ICT aspects of TSO-DSO interaction - Data exchange and ICT requirements along organizational 
interaction between TSO and DSO, Mark Stefan, Antony Zegers, Friederich Kupzog (all AIT), 
ISGAN Annex 6, 2018 

Link: Die Publikation auf der ISGAN Website wird demnächst durchgeführt. 

• System Efficiency, Giovanni Beccuti, IEA ISGAN Annex 6, 2018 

Link: http://www.iea-isgan.org/system-efficiency/ 

• Storage and balancing as key elements for future network planning and electricity markets 
design, Roberto Calisti, Angelo L’Abbate, Gianluigi Migliavacca, Alessandro Zani (all RSE S.p.A.), 

Philip Overholt (U.S. Department of Energy), Olivia Valentine, Brian Marchionini (Energetics 
Incorporated), IEA ISGAN Annex 6, 2017 

Link: http://www.iea-isgan.org/storage-and-balancing-as-key-elements-for-future-network-
planning-and-electricity-markets-design/ 

• The role and interaction of microgrids and centralized grids in developing modern power 
systems – A case review, Jonas Tjäder, Susanne Ackeby, ISGAN Annex 6, 2017  

Link: http://www.iea-isgan.org/the-role-and-interaction-of-microgrids-and-centralized-grids-
in-developing-modern-power-systems-3/ 

• Spotlight on Smart and Strong Power T&D Infrastructure – Case Book, Séamus Power e.a. , 
ISGAN Annex 6, 2017 

Link: http://www.iea-isgan.org/spotlight-on-smart-and-strong-power-td-infrastructure/  
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7.3. Abkürzungsverzeichnis 

 

AIT  Austrian Institute of Technology 

BMVIT  Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 

CEM  Clean Energy Ministerial 

CEER  Council of European Energy Regulators 

DSO  Distribution System Operator 

EDSO  European Distribution System Operators’ Association 

EEGI  Electricity Grid Initiative 

EERA  European Energy Research Allicance 

ENTSO-E European Network of Transmission System Operators for Electricity 

ETIP - SNET European Technology & Innovation Platform - Smart Networks for Energy Transition 

ExCo  Executive Committee 

GSGF  Global Smart Grid Federation 

ICT  Information and Communication Technology 

IKT  Informations- und Kommunikationstechnologie 

IEA  Internationale Energieagentur 

ISGAN  International Smart Grid Action Network 

SET Plan Strategic Energy Technology Plan 

T&D  Transmission and Distribution 

TSO  Transmission System Operator 

ÜNB  Übertragungsnetzbetreiber 

VNB  Verteilnetzbetreiber 
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8. Anhang 

Folgende ergänzende Informationen sind als separate Dokumente verfügbar: 

• TSO-DSO Interaction: An overview of current interaction between transmission and 
distribution system operators and an assessment of their cooperation in Smart Grids; Antony 
Zegers, Helfried Brunner, IEA ISGAN Annex 6, 2014 

• Single Marketplace for Flexibility; Antony Zegers, Thomas Natiesta, IEA ISGAN Annex 6, 2016 

• ICT aspects of TSO-DSO interaction - Data exchange and ICT requirements along organizational 

interaction between TSO and DSO, Mark Stefan, Antony Zegers, Friederich Kupzog (all AIT), 
ISGAN Annex 6, 2018 

• System Efficiency, Giovanni Beccuti, IEA ISGAN Annex 6, 2018 

• Storage and balancing as key elements for future network planning and electricity markets 
design, Roberto Calisti, Angelo L’Abbate, Gianluigi Migliavacca, Alessandro Zani (all RSE S.p.A.), 

Philip Overholt (U.S. Department of Energy), Olivia Valentine, Brian Marchionini (Energetics 
Incorporated), IEA ISGAN Annex 6, 2017 

• The role and interaction of microgrids and centralized grids in developing modern power 
systems – A case review, Jonas Tjäder, Susanne Ackeby, ISGAN Annex 6, 2017  

• Spotlight on Smart and Strong Power T&D Infrastructure – Case Book, Séamus Power e.a. , 

ISGAN Annex 6, 2017 
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